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Liebe Mitglieder und Sportfreunde,
aus Sicht des Vorstandes werden aus 2008 neben den vielen 
sportlichen Erfolgen der Sporthallenbau, das Festival und die 
Großspende der Volksbank in Erinnerung bleiben.

Der Bau der Turnhalle macht sichtbare Fortschritte, so dass wir 
hoffen, dass diese zum neuen Schuljahr zur Verfügung stehen 
kann. (siehe Bericht vom Richtfest) 

Vom  Kinder- und Jugend-Festival Stadt Hörstel wird die 
Begeisterung und Freude der Kinder in bester Erinnerung 
bleiben. Unter dem Motto „Runter vom Sofa“ wurde eindrucks-
voll bewiesen, aus welch einem umfangreichen Angebot die 
Jugendlichen  in Hörstel wählen können. Ein nochmaliges 
Dankeschön gilt allen Helfern bei dieser Veranstaltung.

Nochmals bedanken wollen wir uns bei der Volksbank Hörstel 
für die Spende über 5000,00 Euro. Sie ist zweckgebunden für 
folgende Verwendung:

- Integrative Gruppe der Fußball-Jugend

- Jugend-Trainer-Ausbildung der Fußball-Jugend

- Spielplatz-Renovierung am Waldstadion

- Trainingskonzept der Handball-Jugend

- Anschaffung von Sportgeräten zur Stärkung von Koordination      
  und Motorik für Jugendliche

Der Sporthallenbau und die Umsetzung der Großspende haben 
für den Vorstand oberste Priorität im 1. Halbjahr.

Für 2009 wünscht der Vorstand allen Mitgliedern und Freunden 
des Sports Gesundheit und viel Erfolg bei fairen Wettkämpfen. 

Jürgen Lücke, Christian Miltrup, Uwe Eckert und Alfons Schmit

  Rückblick und Vorschau des Vorstandes



4



5

Am Donnerstag, 15.01.09, fiel der Startschuss zur Aktion „Unsere 
Mannschaft wird rauchfrei“, siehe Bericht Heft IV 2008. Trainer 
und Jugendliche aus den Sparten Badminton, Volleyball, Handball 
und Fußball informierten sich im Jugendraum des SC Hörstel am 
Waldstadion .

Der Vorsitzende des SC, Jürgen Lücke, begrüßte die Anwesenden 
und lobte die Initiative zur geplanten Aktion.

Petra Junge Bornholt und Kerstin Achtermann aus der Antonius-
Apotheke Hörstel erklärten sodann den geplanten Ablauf der „Rauchfrei 
Aktion“:

Zunächst müssen die anwesend gewesenen Trainer und Jugendlichen 
die Idee in die Mannschaften tragen, damit über eine Teilnahme 
gemeinsam entschieden werden kann. Besteht Interesse, kann das 
Raucher-Entwöhnungsteam der Apotheke von der Mannschaft ange-
fordert werden, die Einzelheiten noch einmal zu erklären und auf-
getretene Fragen zu beantworten. Gleichzeitig kann das Gerät zur 
Messung des Kohlenmonoxidgehaltes der Ausatemluft, ein Indiz für 
die Belastung mit Tabakrauch, ausprobiert werden. Sowohl Raucher 
als auch Passivraucher können erhöhte Werte zeigen und damit 
belastet sein. Es ist also auch im Interesse der Nichtraucher, dem 
Tabakrauch zu entkommen, indem die Kameraden,  und damit die 
ganze Mannschaft, rauchfrei werden. 

    Unsere Mannschaft wird rauchfrei!
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Erst nach diesem Treffen entscheiden die Mannschaft und der Trainer, 
ob sie bei der „Rauchfrei Aktion“ mitmachen wollen.

Zu gewinnen gibt es neben Gesundheit und Suchtfreiheit Preise im 
Wert von 500 Euro.

Hat die Mannschaft entschieden mitzumachen, beginnt die eigentliche 
Raucherentwöhnungsberatung. Was kann ich als Raucher tun, um 
mich von der Sucht zu befreien? Was kann ich als Nichtraucher tun, um 
meinen Kameraden dabei zu helfen? Hier stehen die Mitarbeiterinnen 
der Antonius-Apotheke Hörstel mit vielen Tipps und Tricks in Gruppen- 
und Einzelgesprächen zur Seite. Ganz wichtig: die Mitarbeiterinnen 
unterliegen der Schweigepflicht und Nikotin-Ersatzpräparate sind für 
Jugendliche unter 18 Jahren tabu!

Ab 1. April läuft dann die Zeit! Es gilt drei Monate als Mannschaft incl. 
Trainer rauchfrei zu bleiben.

Untermauert wurde der Sinn dieser Aktion durch Mirko Heger, der 
als ehemaliger Hörsteler Jugendfußballer und jetziger Verbandspieler 
für den FC Eintracht Rheine, als Schirmherr fungiert. Aus den 
Erfahrungen seiner Fußball-Laufbahn berichtete er von Beispielen, 
wie Vereinskameraden ihre Fußballkarriere durch Nikotin- und 
Alkoholgenuss zunichte gemacht haben oder wie die Leistung einiger 
Kollegen sich schlagartig verbesserte, nachdem sie mit dem Rauchen 
aufgehört hatten. 

    Unsere Mannschaft wird rauchfrei!
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Bahnhofstr. 40 · 48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 61 71 · Fax: 0 54 59 / 76 63

Internet: www.antonius-apotheke-hoerstel.de
E-Mail: info@antonius-apotheke-hoerstel.de

Inh.: Maria Determeyer

Antonius Apotheke

Raucherentwöhnungsberatung für Raucherentwöhnungsberatung für Erwachsene 30,- Erwachsene 30,- �
für Jugendliche bis 18 Jahre kostenlos! 

Haarmineralstoffanalyse statt 110,-110,- � nur  nur � nur � 89,-89,- ��
Angebote gültig bis 28.02.2009

Unsere Mannschaft Unsere Mannschaft Unsere Mannschaft 
stellt das Rauchen ein!stellt das Rauchen ein!stellt das Rauchen ein!
Sind Sie/bist du dabei?Sind Sie/bist du dabei?Sind Sie/bist du dabei?

... fi t und schadstofffrei!
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Am Freitag, dem 12. Dezember, fand das Richtfest für den Neubau der 
2-fach Sporthalle für die Stadt Hörstel in Riesenbeck, im Vogelsang, 
statt.
Zum Richtfest waren viele Mitglieder des Rates und der Verwaltung 
der Stadt Hörstel erschienen. Teilgenommen haben auch 
Vorstandsmitglieder und Mitglieder vom SC sowie Sponsoren und 
Unterstützer. Der Richtkranz wurde als Weihnachtsbaum geschmückt 
und mit den Vereinsfarben der vier 
Vereine dekoriert.
Ansprachen hielten Josef Schippmann, 
Bürgermeister Heinz Hüppe, Architekt 
Belha sowie Stefan Dickhut vom hie-
sigen Bauunternehmen Hagemann 
& Dickhut. Sie tragen den Hauptteil 
daran, dass der Rohbau innerhalb 
von 19 Wochen fertig gestellt wurde.
An der Außenfassade wurden die 
individuellen 781 Klinker vermauert, 
bei denen Spender Ihren Text ein-
brennen ließen. 

Richtfest 
der neuen Turnhalle
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      PASSFORM  
 –  AUTOTEPPICHE 

   –  GUMMIMATTEN  

   EUBAG –                       CARLA 
FALTBOX    KOFFERRAUM– 

         SCHALENMATTEN 

                                                                                                             Hörsteler Interior Design GmbH 

48477 Hörstel 
Telefon 0 54 54  93 43 9 – 0 
Telefax 0 54 54  93 43 9 – 30 
e-mail: verkauf@hoersteler.de
Internet: www. hoersteler.de 

Fragen Sie nach Autoteppichen 

zu Schnäppchenpreisen

für Ihr Fahrzeug.

Heinrich-Niemeyer-Straße 52
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Eine Spende in Höhe von 500 Euro überreichten der Schulleiter der 
St.-Ludgerus-Grundschule in Hörstel, Wolfgang Pieper (hinten r.) und 
Kinder der Schule dem Vorsitzenden des SC Hörstel, Jürgen Lücke 
(hinten l.), für den Bau der neuen Sporthalle, die die vier großen 
Sportvereine der Stadt Hörstel gemeinsam bauen. Das Geld stammt 
aus dem Sponsorenlauf, den die Kinder bereits im vergangenen 
Jahr durchgeführt haben. Der Großteil des erlaufenen Geldes wurde 
bereits verteilt (wir berichteten). „Die Schulkonferenz hatte beschlos-
sen, dass 500 Euro für die Sporthalle zurück gelegt werden und sie 
dann gespendet werden, wenn die Halle gebaut wird“, informierte 
Schulleiter Wolfgang Pieper. Jürgen Lücke bedankte sich bei den 
Kindern und beim Schulleiter für die Spende. 

     Spende für Turnhalle

 15. 4. 2009
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 2
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Die Hörsteler Minis sind in dieser Saison recht erfolgreich und können 
auch mit Rückschlägen sehr gut umgehen. Seit dem Sommer trainie-
ren die Betreuer Ralf Tonke, Norbert Runde, Markus Reichenbach 
und Wolfgang Bröring die Minis des SC. Zunächst konnte man sich 
beim Feld-Turnier in Steinbeck am 09. August in der Gruppe ohne 
Niederlagen durchsetzten und gewann das Endspiel der sehr stark 
eingeschätzten Mettinger mit 3:2. 
Den guten Einstand in die Saison konnte man mit mehreren Siegen 
noch steigern. Auch die Niederlagen gegen Halverde 4:8 und Hopsten 
konnte nicht den guten Verlauf der Saison stoppen. Zum Schluss der 
Feldsaison gewann man noch 14:1 gegen Dreierwalde. 
Danach kam die Hallensaison. Dort fruchtete die gute Arbeit der 
Trainer und Betreuer. Zunächst konnte man das eigene Hallenturnier 
am 21.12.08 mit 13 Punkten und 6:0 Toren gewinnen und dabei 
hatte man sich wieder gegen die Mettinger durchsetzen können. 
Überraschend war auch, dass man ohne Gegentor das Turnier been-
den konnte. 
Das Hallenturnier der Hörsteler F-Jugend, welches am Sonntag, 
28.12.08, stattgefunden hat, haben überraschend die Minis des SC 

  Fußball - Hörsteler Minis erfolgreich
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Hörstel in der Gruppe B gewonnen. Die Spieler der dortigen Betreuer 
Norbert Runde und Wolfgang Bröring haben die Spiele gegen SW 
Esch, SV Uffeln und Teuto Riesenbeck souverän gewonnen. Nur 
gegen die Hörsteler F3 haben sie unentschieden gespielt. Insgesamt 
schlossen die Minis die Tabelle mit 10 Punkten und 6:0 Toren als 
Erstplatzierter ab. Als Ersatz eingesprungen, haben die Minis das 
Turnier zur Überraschung aller spannend gestaltet und konnten von 
keiner der F-Jugendmannschaften gestoppt werden. 
Aus dieser Mannschaft ragen nicht nur ein oder zwei Spieler heraus, 
wie es bei anderen Mannschaften der Fall ist. Hier spielt eine geschlos-
sene Mannschaft. Vorne werden die Tore von Tom Winnemöller und 
Eric Egbers gemacht. Diese beiden Spieler bekommen die guten 
Anspiele von Mark Bröring, Hannes Hunsche, Lukas Menger und 
weiteren guten Spielern. Die Abwehr bilden bei vielen Spielen Florian 
Meck und Linus Heeke. Im Tor steht sehr oft und mit großem Erfolg 
Sebastian Hörst.
Die positive Entwicklung der Minis ist jetzt auch in den höheren 
Jugendmannschaften bekannt. Der Dank der Betreuer richtet sich 
vor allem an die Eltern und die Trainer freuen sich auf die nächste 
Feldsaison mit ihren “kleinen Minis“.

Zoo & Züchterbedarf

J. Schluch
Bahnhofstraße 23a
48477 Hörstel
Telefon 05459 / 9 86 77

Angelsport • Futtermittel • Düngemittel
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Hannover 96 gegen Borussia Dortmund
im Finale um den Autohaus-Plagemann-Pokal

Die Zuschauer, die den 
Weg in die Harkenberghalle 
gefunden haben, brauchten 
ihr Kommen nicht zu bereu-
en. Es standen ja nun auch 
namenhafte D1-Teilnehmer 
am Start. Ein besonderer 
Dank der Jugendabteilung gilt 
den Mannschaften vom TuS 
Hiltrup und Teuto Riesenbeck, 
die kurzfristig als Ersatz ein-
gesprungen sind. Das Turnier 
war wieder ein voller Erfolg 
für den Jugendfußball. In den 
24 Spielen wurden 107 Tore 
geschossen und das spricht 
für einen schönen offensiven 

Angriffsfußall. In der Gruppe A gab es keine großen Überraschungen, 
dort setzte sich der Bundesliganachwuchs von Borussia Dortmund 
mit dem Stützpunkt Münster punktgleich durch. In der direkten 
Begegnung trennten sich beide dann auch 2:2. In der Gruppe schie-
den die hiesigen Mannschaften aus Riesenbeck, Mettingen und die 
Gastgebermannschaft Hörstel 1 mit jeweils drei Punkten aus.

In der Gruppe B setzte sich der Bundesliganachwuchs von Hannover 
96 mit zwölf Punkten und ohne ein Gegentor an die Tabellenspitze. 
Spannender ging es dann um den zweiten Platz zu. Da ist wohl 
das Schlüsselspiel der Mannschaft vom VFL Osnabrück gegen den 
Stützpunkt Tecklenburg gewesen. Der VFL führte schon mit 3:0 und 
sah schon wie der sichere Sieger aus, doch durch einen großen 
Kraftakt schaffte der Stützpunkt noch den Ausgleich. Somit waren 
beide Teams punktgleich und da mußte das Torverhältnis entschei-
den. Das war vom Stützpunkt besser und der letztjährige Finalist aus 
Osnabrück schied leider aus. Die Teams aus Hiltrup und Hörstel 2 
wurden auf die Plätze verwiesen.



Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis. 

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km, nach RL 80/1268/EWG): 4,2-5,9 (kombiniert), 5,2-7,9 (innerorts), 3,6-
4,7 (außerorts). CO2-Emissionen: 110-139 g/km (kombiniert).

Mitten im Jetzt.  
Fiesta. Der neue Ford. 

Technik trifft Zeitgeist: eine dynamische Optik dank
Ford kinetic Design  und ein stylisher Innenraum
mit vielen innovativen Details. Das Jetzt erleben Sie
bei uns – schauen Sie rein! Und erfahren Sie mehr bei
Ihrer persönlichen Testfahrt.  

Der neue Ford Fiesta
schon für 

€

Friedrich-Wilhelm-Straße 16    48477 Hörstel     Tel (0 54 59) 93 56-0
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Im ersten Halbfinale ging es auch richtig spannend zu, hier stand es in 
der Begegnung Borussia Dortmund gegen den Stützpunkt Tecklenburg 
nach der regulären Spielzeit 1:1, und es gab ein Neunmeterschießen. 
Dieses endete dann 4:3 für den BVB.
Das zweite Halbfinale war spannend bis zum Schluß. Drei Minuten 
vor Spielende schoß Hannover 96 das 1:0 gegen den Stützpunkt 
Münster und spielte den Vorsprung clever bis Spielende runter.
Im kleinen Finale spielten nun die Stützpunkte gegeneinander und 
da zeigte sich dann, dass der Kreis Tecklenburg einen starken U 13 
Jahrgang hat, denn er bezwang den Kreis Münster mit 3:0.
Das Finale stand dann ganz im Zeichen der Bundesligisten. Es war 
ein packendes Spiel und Hannover 96 setzte sich mit 2:1 gegen 
Borussia Dortmund durch.
Bei der Siegerehrung wurden dann auch noch zwei Spieler  geehrt. 
Als bester Torwart wurde von allen Trainern der Torwart von Borussia 
Dortmund, Dominik Reimann, gewählt. Als bester Torschütze wurde 
von Hannover 96 Valmir Sulejmani mit zehn Treffern ausgezeichnet.          

Vermietung
Sattelzugmaschinen
Motorwagen
Aufl ieger
Anhänger
Mitnahmestapler

An- und Verkauf

von

Nutzfahrzeugen

Dornierstr. 10 - 48477 Hörstel
www.pruhs.de

Telefon (05459) 805070
Telefax (05459) 972588
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2. Mannschaft bleibt hinter den Erwartungen zurück
Die 2. Mannschaft ist nach dem Aufstieg mit hohen Erwartungen in 
ihre 2. Saison in der Kreisliga B gestartet. Als Saisonziel wurde vom 
Trainerstab um Kai Aulkemeyer ein guter Tabellenplatz ausgegeben. 
Nachdem die Zweite in der Vorsaison einen ordentlichen 13. 
Tabellenplatz erzielt hatte, wollte sich das Team natürlich in der laufen-
den Spielzeit verbessern. Zum Saisonbeginn konnte Kai Aulkemeyer 
auf einen ordentlichen Kader zurückgreifen.
Mit Sebastian Hagemann, Maurice Hembrock und Volker Scharein 
haben Spieler aus der A-Jugend die Mannschaft verstärkt. Von der 1. 
Mannschaft wurden Lukas Drees und Tobias Schneuing an die Zweite 
abgegeben. Desweiteren kann sich Kai Aulkemeyer über Leihgaben 
vom Trainer der ersten Mannschaft, Holger Knieper, zur Aufwertung 
des Teams freuen. Leider reichte es nach der Vorrunde nur zu einem 
12. Tabellenplatz. So hat die Zweite mit einem 5:0-Auswärtserfolg 
beim Meisterschaftsmitfavoriten SF-Lotte 3 auf Kunstrasen groß-
artig aufgespielt, sich jedoch mit einem 1:2 gegen das damalige 
Tabellenschlusslicht SW Lienen 2 bis auf die Knochen blamiert. Das 
zeigt nach Auffassung von Headcoach Kai Aulkemeyer, dass nichts 
ein Selbstläufer ist und alle Spieler gut trainieren müssen, um das 
Saisonziel doch noch zu erreichen.                       Tobias Schneuing

Raumausstatter
Handwerk

Gardinen

Polsterei

Bodenbeläge

Teppiche

Sonnenschutz

Insektenschutz

Bahnhofstraße 26
48477 Hörstel
Telefon 0 54 59 / 82 57
Fax     0 54 59 / 45 92

OVERBECK-LEIDIG
R
A
U
M
A
U
S
S
T
A
T
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AH-Fußballabteilung
Wie in jedem Jahr, so war auch in 2008 der Höhepunkt das Winterfest 
der AH-Abteilung. So fanden sich am 08.11.08 rund 100 Mitglieder mit 
ihren Frauen im Vereinslokal Hilckmann ein.

Auch dieses Mal hatte der Festausschuss ein abwechslungsreiches 
Programm vorbereitet. So trat an diesem Abend ein Zauberkünstler 
auf, der mit seinen magischen Kräften für viele Irritationen, letztend-
lich aber für bedingungslose Bewunderung bei den Festgästen sorgte. 
Er wurde mit „Standing Ovations“ verabschiedet.

Mit Musik, Tanz und bester Stimmung fand auch dieser Abend in den 
frühen Morgenstunden sein Ende. An dieser Stelle noch einmal ein 
herzliches Dankeschön an die Organisatoren Eugenie und Albert 
Richter, Annette und Heinz Gröpper, Petra und Walter Brickwedde, 
Anne und Norbert Heitjan.

Am 06.12.08 eröffneten die aktiven Fußballer mit dem Elmer-Pokal 
die Hallensaison.

Beim gut organisierten Turnier der Altliga des SC kamen die AH des 
SC auf den 2. Platz.

Eine Woche später belegte man beim ebenfalls von der Altliga ausge-
richteten HGI-Pokal den 4. Platz.

Am 20.12.08 nahmen die AH-Fußballer an 3 Turnieren teil.

Stella Bevergern lud zu einem Doppelturnier Ü 32 und Ü 40 in der 
Harkenberghalle ein. Das Ü 32 Team belegte den 3. Platz, die Ü 40 
Mannschaft souverän den 1. Platz.

Bei dem vom SV Uffeln ausgerichteten Hallenturnier um den Autohaus 
Plagemann-Pokal gelang ein guter 2. Platz.

Am 10.01.09 waren die Alten-Herren selbst Ausrichter eines 
Hallenturniers in der Ludgerushalle. Sieger des Turniers wurde 
Eintracht Mettingen, das im letzten Spiel mit einem 5:0-Sieg Stella 
Bevergern auf den 2. Platz verwies.  3. wurden die Alten-Herren des 
SC vor Uffeln, Teuto Riesenbeck und den Altligisten des SC Hörstel.

Für die Feldsaison 2009 der Ü 32 / 40 und Ü 50 Teams wurden bisher 
insgesamt 23 Spiele abgeschlossen.
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Generalversammlung der SC-Altliga
Im ,,Heideschlößchen’’ fand die Generalversammlung der Altliga 
des SC statt, zu der 1. Vorsitzender Xaver Thele besonders den 
Ehrenvorsitzenden Paul Mlynarek begrüßte. In einer Gedenkminute 
wurde der im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder Pastor Homm, 
Heike Reichstein und Günter Pförtner gedacht.

Es folgte ein kurzer Rückblick der letzten Saison. Die Altliga zählt 
zurzeit 54 Mitglieder und sucht dringend Nachwuchs, damit der 
Spielbetrieb aufrecht erhalten werden kann. Runde Geburtstage gab 
es 9mal, zu dem Glückwünsche und Geschenke überreicht wurden.

Gründonnerstag musste erstmals nach vielen Jahren das Spiel 
gegen die Feuerwehr ausfallen, denn es hatte den ganzen Tag lang 
,,geschüttet’’ und das Waldstadion war unbespielbar. Das abendliche 
Ostereiner-Essen aber konnte im üblichen Rahmen durchgeführt wer-
den.

Das beliebte Hobby-Turnier fand zum 6. Male statt und erlebte mit 
neun Mannschaften eine Rekordbeteiligung. Das Sommerfest wurde 
mit den Kindern der Mitglieder gefeiert, die Spaß hatten an den vie-
len sportlichen und lustigen Spielen. Im kommenden Jahr soll wieder 
ein Sommerfest durchgeführt werden. Die Feldsaison wurde mit dem 
Spiel gegen die Alten Herren, die 5:2 gewannen, beendet. Nach 
dem Spiel saß man noch in gemütlicher, kameradschaftlicher Runde 
zusammen. Das Winterfest, diesmal als Herbstfest gefeiert, war ein 
voller Erfolg. Bei einer großen Tombola gab es wertvolle Preise zu 
gewinnen, u. a. ein Fahrrad.

Zum Schluss seiner Ausführungen bedankte sich Xaver Thele bei 
allen  Aktiven, besonders aber beim Schiedsrichter Heinz Reichstein 
und dem ,,Helfer in allen Dingen’’ Stefan Günther. Dieser gab kurz 
und knapp ein Bericht über die Feldsaison 2008 und beklagte, dass 
einige Spiele ausfallen mussten, weil Spieler fehlten.

Der Kassenbericht von Stefan Günther war sehr zufriedenstellend 
und Kassenprüfer Joachim Hermeler beantragte Entlastung des 
Kassierers, die einstimmig erfolgte.

Ebenso einstimmig erfolgten die Wahlen des 1. Vorsitzenden (Xaver 
Thele), des Kassierers (Stefan Günther) sowie des 2. Geschäftsführers 
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18.30 Uhr – Sa. 8 - 14 Uhr

Josefstraße 10
48477 Hörstel
Tel. 05459/9351-18
Fax 05459/935110

9 - 19.00 Uhr - Sa. 9 - 16 Uhr
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(Helmut Noe), die vom Ehrenvorsitzenden Paul Mlynarek geleitet wur-
den. Er bedankte sich bei dem Vorstand für die geleistete Arbeit und 
gratulierte zur Neuwahl. Als Kassenprüfer für 2009 wurden Markus 
Reichstein und Rainer Ungruh gewählt.

Geschäftsführer Wolfgang Bröring berichtete über den Hallenbetrieb 
2008/2009. Die Altliga richtet zwei eigene Turniere aus (Elmer- und 
HGI-Pokal-Turnier). 

Weiter stehen drei weitere Turniere auf dem Plan. Als Betreuer 
stehen Markus Reichenbach und Xaver Thele zur Verfügung. Die 
Organisation der Turniere übernimmt der Vorstand mit Unterstützung 
von Franz-Josef Düsing und Joachim Hermeler.

Besprochen wurden noch das Sommerfest am 4. Juli mit dem Orga-
Team Rainer Ungruh und Markus Reichstein sowie das Winterfest mit 
den Organisatoren Franz-Josef Düsing, Franz-Josef Lütkemeyer und 
Karl-Heinz Göttlich.

Unter Punkt Verschiedenes wurde vom Geschäftsführer Wolfgang 
Bröring mitgeteilt, dass es ein Spielplan 2009 in der Form der letzten 
Saison nicht geben wird. Vorgesehen sind die zur Tradition geworde-
nen Spiele gegen Feuerwehr und Alte Herren sowie ein Hobby-Turnier 
am 20. Juni als Kleinfeld-Turnier.

Folgende Termine können für 2009 vorgemerkt werden: 20. 
März Frühjahrsversammlung, 9. April (Gründonnerstag) Spiel 
gegen Feuerwehr und Ostereier-Essen, 20. Juni Hobby-Turnier, 
4. Juli Sommerfest, 7. November Winterfest und 20. November 
Generalversammlung.

Mit einem Dank an alle Versammlungsteilnehmer und der Bitte um 
weitere gute Kameradschaft innerhalb der Altliga schloss Xaver Thele 
die Versammlung.

 15. 4. 2009
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 2



23



     Fußball

24

Saisonstart der Betreuerelf in das Jahr 2009
Titelgewinn in Saerbeck
Wir fuhren mit mehr zurück, als wir gekommen waren, das war Fakt! 
Im Gepäck auf dem Rückweg unserer Betreuerelf war ein großer 
Wanderpokal. 

Falke Saerbeck hatte uns am 10.01. zu ihrem Betreuerturnier ein-
geladen. Treff war um 17.15 Uhr an der Ludgerushalle. Mit sechs 
Feldspielern und einem bis dahin noch nicht ganz festgelegten Torwart 
(wir sind spontan). Gespielt wurde in zwei 3er Gruppen mit anschlie-
ßendem Halbfinale und Finale bei einer Spielzeit von 12 Minuten. Das 
erste Spiel war gegen Ladbergen um 18.15 Uhr. 

Das Spiel wurde dann relativ glatt mit 5:3 gewonnen, wobei die Anzahl 
der Tore für uns in diesem Turnier nichts Ungewöhnliches werden 
sollte. Es sei erwähnt, dass keiner in der Mannschaft länger als drei 
Minuten am Stück auf dem Platz stand. Allerdings muss auch er-
wähnt werden, dass es eine  Ausnahme an diesem Tag gab: 

Ladies and Gentlemen, es war unsere Nummer 10, unser Capitano, 
kurz gesagt es war Mitch. Er hatte von den insgesamt vier Spielen 
eine Spielzeit von knapp 45 Minuten (48 wurden gespielt). Der Grund 
dafür? Es lag nicht daran, dass der Kapitän, wie man es so kennt, das 
Schiff als letztes verlassen sollte. Der Capitano hatte sich vorgenom-
men ein Tor zu schießen. Letztendlich kam der Mann auf zwei Tore in 
diesem gut besetzten Turnier.

Im letzten Gruppenspiel warteten dann die Nachbarn von Stella 
Bevergern. Wir wollten das Spiel unbedingt gewinnen. Das es ein zu 
keiner Zeit gefährdeten 7:1-Sieg kam, hatte keiner gedacht. Das war 
Gruppen-Sieg für uns!!!

Im Halbfinale warteten dann die Jungs und Mädels aus Greven. 
Der Altersdurchschnitt der Mannschaft  war mehr eines B- und C- 
Jugendlichen. Doch auch das Spiel wurde dann relativ niedrig mit 4:2 
gewonnen und wir zogen somit ins Finale ein.

Das Finale fand vor so gut wie leeren Rängen statt. Der Rest der 
Mannschaften wollte sich an unserer Fußballkunst nicht mehr erfreu-
en. Dabei sollten diese einiges verpassen. Der Schock kam in „unse-
rer“ ersten Spielminute. Bis dahin zappelte das Netz der gegnerischen 



25

Vereinslokal  SC Hörstel
- Restaurant
- Partyservice
- Bundeskegelbahnen
- Hotelzimmer für Ihre Gäste

Februar
Brunch mal wieder

jeden Sonntag im Februar ein anderes Thema
  1. Februar:  Italienischer Brunch              
  8. Februar:  Westfälischer Brunch             
15. Februar:  Familienbrunch
22. Februar:  Karnevalsbrunch

Frische Muscheln - jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr
Muscheln bis zum Abwinken nur 12,50  Euro p. Person

Außerdem eine Auswahl von Muschelgerichten in unserer Karte

Reibeplätzchen - jeden Freitag im Februar
mit Apfelmus, so viel Sie essen können  7,20 Euro pro Person

  1. Februar:  It
  8. Februar:  Westfälischer Brunch         

April-Vorschau
Schon mal vormerken!

Am 12. April ist Ostern mit großem Familienbuffet,
am Karfreitag: Struwenessen

Wenn es mal „eng” wird: Übernachten bei Hilckmanns

Mal wieder Lust auf Kegeln?
Erkundigen Sie sich nach freien Terminen und machen ein kostenloses Probekegeln!

März
Sylter Wochen - vom 1. bis 30. März

Beliebt seit 4 Jahren - Sollten Sie nicht verpassen!!
Wählen Sie Ihre Lieblingsspezialität aus unserer großen Fischkarte.

Ideal zum Probieren: Hummermenü als 3-Gang-Menü
- nur auf Vorbestellung -

Abschlußbuffet der Sylter Woche
am letzten Wochenende im März.

Auch in diesem Jahr wieder eine Reise für 2 Personen zu gewinnen!
Besuchen Sie uns im Internet auf unserer neuen Homepage

www.haus-hilckmann.de

Hotel-Restaurant Haus Hilckmann
Hörstel  -  Telefon 0 54 59 / 75 13

lienischer Brunch              
  8. Februar:  Westfälischer Brunch             

lienischer Brunch              lienischer Brunch              
  8. Februar:  Westfälischer Brunch         

jeweils nur 14,90 Euro

Kinder bis 5 Jahre frei

ab 6 Jahre pro Lebensjahr 1 Euro
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Mannschaft in allen Spielen genau in dieser ersten Spielminute. 
Obwohl: Unser Torjäger Herpi, alias Carsten Jancker ohne Glatze, 
zeigte seine nicht zu erwartende Klasse gegen Ladbergen, unserem 
Finalgegner (sauber Obelix). 
Zum Glück glichen wir in der darauffolgenden Spielzeit wieder aus 
und beschränkten uns auf das was wir konnten: BUDENZAUBER! … 
nur einmal gab es einen kleinen Aussetzer. Unser Capitano hielt es 
nicht für nötig auf das leere Tor zu schießen, wartete lässig auf den 
Gegen-spieler, der sich auf die Linie schmiss, wartete weiter (worauf 
wissen wir nicht, schönes Wetter vielleicht) und verzog das Ding dann 
nach gefühlten fünf Sekunden lässig links oben über den Winkel aus 
fünf Metern. „Kann passieren, muss aber nicht“ kam von der Bank.
Die letzte dramatische Szene bot sich dann zwei Minuten vor Schluss. 
Unser Schnapper ab dem zweiten Spiel, Detlef Kock, verletzte sich 
bei einer seiner Glanztaten. Großes Kompliment auch noch mal für 
deine Leistung. Aber wir mussten einfach was verändern nach der 
ersten Partie mit Schubi im Tor. Patrick Biermann ging dann ins Tor 
und hielt die letzten 120 Sekunden den Kasten blitz blank. Wir gewan-
nen das Spiel 8:1. Turniersieger!
Alles in allem war das Turnier ein voller Erfolg und machte glaube ich 
allen Beteiligten sehr viel Spaß. Ich hoffe, dass sich auch in Zukunft 
eine Betreuermannschaft findet, aber ich denke, dass uns dieser 
Erfolg bis ins Jahr 2010 „pushen“ wird und wir noch eine Menge lusti-
ger Turniere miteinander verbringen werden.
Tore: Herpi 7, Maurice 6, Capitano Mitch 2, Otti 3, Schubi 3, Patrick 3, 
Detlef: 1 Assist               Der Coach

Jahres-Hauptversammlung

des SC Hörstel

am Freitag, dem 27. März 2009, 20.00 Uhr,

im Vereinslokal Haus Hilckmann
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nur

Kleidungs-Kleidungs-Kleidungs-
stücke*
Kleidungs

Alle Kleidungsstücke: Heute gebracht – bis morgen gemacht !

111111,,,90

Annahme im Quelle-Shop Westermann Hörstel, Ibbenbürener Str. 8
Telefon 05459 /6361

3 Hemden reinigen u. bügeln 5,–
5 Wäscheteile Vollreinigung 8,50

Dauer-
Niedrigpreise :

Vollreinigung

                                    Unser

AngebotAngebotAngebotUnser

AngebotUnser

nurnurnur
* ständig 
  wechselnde    
  wechselnde    

  Angebote

bis zum 25.02.09

3333333
* egal ob Hose, Sakko, Kleid oder Rock
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Die drei Gruppen der Tanzsportabteilung führen mehrmals im Jahr 
gemeinsame Veranstaltungen durch, die neben dem sportlichen 
Aspekt auch den Gemeinschaftsgedanken fördern. Übergreifend über 
die drei Gruppen setzen sich diese Veranstaltungen regelmäßig aus 
einem eher sportlichen Teil und dem anschließenden geselligen 
Beisammensein zusammen. 
In den vergangenen Jahren wurde auf unterschiedlichen Wegstrecken 
rund um Hörstel geboßelt.  In diesem Jahr hatte das Organisationsteam 
Waltraud und Manfred Schüttemeyer eine neue, hierzulande weit-
hin unbekannte Sport- und Spielart als Turnier vorbereitet. Am  
Sonntagmittag, 2. November 2008, trafen sich um 13:00 Uhr bei 
ausgezeichnetem Wetter 17 Paare beim Gasthaus Osterbrink um 
gemeinsam zur Spielstätte im Bürgerpark südlich des Bahnhofs zu 
gehen. Vom Vorbereitungsteam waren in der Nähe des Boulefeldes 
drei benötigte Spielfelder für das „Kubb“-Turnier der sechs ausgelos-
ten Gruppen bereits vorbereitet. 
In den skandinavischen Ländern hat das (Wikinger)-Spiel 
„Kubb“ (gesprochen „Küpp“) sehr an Popularität gewonnen. In 
Nachbargemeinden von Hörstel wurden in den vergangen Jahren 
bereits Turniere mit sehr großem Erfolg und Zuspruch durchgeführt. 
Seit 1995 werden die Weltmeisterschaften im Kubb-Spiel in Rone auf 
Gotland arrangiert.
Das Spiel besteht aus sechs massiven Wurf-Rundhölzern, zehn 
umzuwerfenden Klötzen (Kubbs) und einem größeren König.

 Neue Sportart bei der Tanzsportabteilung
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Umweltfreundliche

Reinigungs- und Pfl egeprodukte

• Professionelle Beratung   • Testen Sie selbst

weniger Chemie - weniger Allergien - weniger Müll - weniger Kosten

In der Zeit von Februar 2009 bis einschließlich 
August 2009 gewähren wir Ihnen gegen 

Vorlage dieser Anzeige einen

Rabatt von 7 %
beim Kauf unserer Produkte!
Nicht gleichzeitig mit weiteren Rabatten oder Gutscheinen einzulösen.

Alfons Südhoff
selbständiger Vertriebspartner

Witter Moorweg 20
48477 Hörstel
Telefon 05459/4563
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Spielidee: Die Spieler zweier Mannschaften mit jeweils bis zu 6 
Personen versuchen, jeweils die Holzklötze (Klotz=Kubb) der 
Gegenpartei mit Wurfhölzern umzuwerfen oder zu „fällen“. Der König, 
der in der Mitte des Spielfelds steht, muss zuletzt getroffen werden. 
Wer zuerst alle Kubbs der Gegenpartei und den König getroffen hat, 
gewinnt das Spiel.
Das Spielfeld hat eine Größe von 5 x 8 m. 
Wer sich für das Spiel näher interessiert, für den hält das 
Internet in Wikipedia (http://de.wikipedia.org/wiki/Kubb) weitere 
Detailinformationen bereit. 
Die Mitglieder der Tanzsportabteilung des SC Hörstel haben das 
Turnier des Kubb-Spiels als eine willkommene Alternative zum Boßeln 
empfunden. Als positiv bewerteten alle Teilnehmer, dass mehr als 30 
Personen sich gleichzeitig über mehrere Stunden aktiv am Turnierspiel 
beteiligen konnten. Da das Spiel neben der Geschicklichkeit auch ein 
wenig Glück erfordert, blieb das Ergebnis des Turniers bis zum Ende 
offen und damit spannend. Mit sportlichem Ehrgeiz gewann das 
Siegerteam mit einem Punkt Vorsprung. Den zweiten Platz belegten 
punktgleich zwei Mannschaften. 
Auf diesem Wege bedankt sich die Tanzsportabeilung nochmals herz-
lich bei den Organisatoren Waltraud und Manfred Schüttemeyer für 
den gelungenen Nachmittag, der mit einem abschließenden gemein-
samen Abendessen im Gasthaus Osterbrink sein Ende fand. 

  Neue Sportart bei der Tanzsportabteilung
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Traditionell beenden die Tanzsportler des SC Hörstel ihr Jahr mit einem 
Weihnachtstanzabend vor den Winterferien. Auch in diesem Jahr gab 
es für die Mitglieder ein vom Trainerpaar Angelika und Reinhard Blank 
organisiertes abwechslungsreiches Programm. Natürlich durfte an 
diesem Abend weder das obligatorische Quiz als auch eine gemein-
same Tanzeinlagenübung nicht fehlen. Ausgiebig nutzten viele Tänzer 
die Möglichkeit, ihre im abgelaufenen Kalenderjahr erlernten neuen 
Tanzschritte darzubieten. 
Die Pausen nutzten die Tanzabendbesucher zudem, um über den 
Tanzsport zu fachsimpeln oder einfach zu klönen.

 Weihnachtstanzabend der Tanzsportabteilung

Die Tanzsportler beim gemeinsamen Quiz
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Damen 40 SC Hörstel gewinnen
Die Tennisdamen des SC Hörstel traten gegen die Gäste aus 
Westerkappeln in der Tenniswinterhallenrunde des Tecklenburger 
Landes an. Dabei konnten Sie einen überraschenden Sieg gegen 
eine starke Mannschaft aus Westerkappeln erringen. In den Einzeln 
erspielte Conny Moch nach einem tollen Spiel den  ersten Punkt.
Ingrid Drosten und Barbara Klausmeier konnten ihre Einzel klar gewin-
nen, Renate Pelster verlor ihr Einzel nach einem spannenden Spiel 
erst im Tiebreak ganz knapp. Somit stand es dann 3:3, jetzt mußten 
die Doppel entscheiden. Die Hörsteler Damen hatten ein glückliches 
Händchen bei der Aufstellung der Doppel, konnten doch Annette 
Bacher/Anita Schäfer und Renate Pelster/Ingrid Drosten dann die 
entscheidenen Punkte zum 5:4 Gesamtsieg erspielen.

     Tennis

T H E R A P I E Z E N T R U M  H Ö R S T E L
Kompetenz unter einem Dach

Alte Glashüttenstraße 2 • 48477 Hörstel

Praxis für Naturheilkunde & Erfahrungsmedizin
Maria Luttmann-Welle • Heilpraktikerin

Tel. 0 5459/913696 • Fax 05459/803079 •  e-mail: naturheilkunde@luttmann-welle.de
Mo u. Mi 8.30–11.30 u. 17.00–19.00 Uhr, Di u. Do nach Vereinbarung, Fr 8.30–11.30 Uhr

Holger Woerthuis
staatl. anerkannter

Ergotherapeut

Tel.: 05459 - 801790
Fax: 05459 - 801793

e-mail:
dasteam.ergotherapie@web.de

Hörstel - Ibbenbüren

Klaus Thalmann-Holthaus

Praxis für Logopädie

Tel.: 05459 - 801696
Rudolf-Diesel-Straße 7

49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 - 17323

Fax 0 54 51 - 86 478 5

e-mail:
logopaediethalmann@web.de
www.logopaedie.thalmann.de

THERAPIE ZENTRUM
Hörstel • Dreierwalde

Eric ten Bos
Reha-Sport-Verein
Hörstel ‘06 e. V.
Praxis für Physiotherapie

Tel. 05459 - 98198
Fax. 05459 - 972121

Hopstener Straße 6
48477 Hörstel-Dreierwalde

Tel.. 05978 - 917491
Fax: 05978 - 99 9840

e-mail:
therapiezentrumhoerstel@t-online.de
www.tzhoerstel.de
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7. Neujahrs-Schnupperturnier des SC Hörstel

Am Sonntag, 04.01., verzeichnete die Badmintonabteilung wieder 
eine rege Beteiligung an ihrem alljährlichen Neujahrsturnier. Diesmal 
nahmen 76 Spieler aus 14 verschiedenen Vereinen teil, darunter 
auch wieder die Freunde aus Ootmarsum in den Niederlanden, die 
halbjährlich ein ähnliches Turnier veranstalten. Wegen der Vielzahl an 
Anmeldungen mussten zahlreiche Absagen erteilt werden. 

In der Harkenberghalle wurde ab 10 Uhr im A-Feld für Ligaspieler 
und im wesentlich größeren B-Feld für Hobbyspieler und Anfänger 
aufgeschlagen. Es wurde auf Zeit und rundenmäßig gespielt, so 
dass jeder Spieler am Ende neun Einsätze hatte. Außerdem galt das 
Schleifchenprinzip, das heißt, dass die Doppelpartner zugelost wur-
den. Dabei berücksichtigte eine Software die Ergebnisse vorangegan-
gener Runden, um ausgeglichene Spiele zu ermöglichen. Während 
der Spielpausen sorgte natürlich eine gut ausgestattete Cafeteria für 
das leibliche Wohl der Gäste. 

Nachdem am späten Nachmittag die letzte Runde zu Ende gegangen 
war, wurden die Platzierungen ermittelt. Im A-Feld belegte Christoph 
Haag von TV Jahn Rheine vor Carsten Schwering (SC Hörstel) den 
ersten Platz wegen besseren Punktverhältnisses. Die Bronzemedaille 
erhielt Michael Fink von SuS Neuenkirchen. Bei den Damen holte 
Mara Marinaccio von TSC Münster Gold. Zweite und dritte waren 
Sabrina Schwering von SC Hörstel und Simone Christoph von Jahn 
Rheine. 

Im Hobby-Feld waren die Ootmarsumer Damen erfolgreich: Nardi 
Savonije wurde Zweite und Celine Slots Dritte. Ganz oben stand 
allerdings Stephanie Upmann von SVA Salzbergen. Bei den Herren 

     Badminton
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entschieden über die Reihenfolge der ersten Sechs nur die erzielten 
Spielpunkte. So erreichte Wolfgang Sterthues vom SC Hörstel Gold, 
knapp vor Jörg Kölker vom Team „So da“ und Hermann Brosowski 
von ETuS Rheine. 
Entsprechend der Platzierungen im A-Feld blieb der Wanderpokal 
wieder in Hörstel (33 Punkte). Dahinter stand erneut TSC Münster, der 
mit 28 Punkten den Abstand im Vergleich zum letzten Jahr verringert 
hatte. 
       Chris Sterthues

Termine:
31.01.: Fahrt zur DM in Bielefeld
04.04.: 6. Jugendturnier 2008
um Ostern: Teilnahme am Jugendturnier des SC Münster 08

     Badminton
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Neujahrsbilanz in der Meisterschaft
Die Schülermannschaft der Badmintonabteilung steht nach sieben 
von zehn Spielen mit vier Punkten Abstand an der Spitze der 
Kreisklasse. Die hervorragende Bilanz enthält ausschließlich Siege 
in den Mannschaftskämpfen und ein Spielverhältnis von 47:9 (jeder 
Mannschaftskampf umfasst acht Spiele). Das Restprogramm besteht 
aus Spielen gegen die drei Tabellenletzten, so dass dem Gewinn der 
Meisterschaft spätestens am 28.02. nichts im Wege stehen sollte. 

Bei der Jugend läuft es nach der letztjährigen ungefährdeten 
Meisterschaft nicht ganz so rund: Sie steht momentan auf dem zweiten 
Platz, der jedoch alles andere als sicher ist. Dies mag auch mit dem 
Abgang der leistungsstarken Spieler Sabrina Schwering und Stephan 
Tetenborg in den Seniorenbereich zu tun haben. Beim nächsten 
Heimspiel geht es wieder gegen ETuS Rheine J2, den Tabellenführer, 
der mit drei Punkten Vorsprung noch nicht unerreichbar weit vorn ist. 
Zudem ging das Hinspiel in Rheine mit einem 3:5 und einigen knap-
pen Ergebnissen keineswegs haushoch verloren. 

Bei der erfreulichen Situation im Jugendbereich muss man betonen, 
dass natürlich der Spaß am Badminton die wichtigste Rolle spielt. 

Die Senioren der zweiten und dritten Mannschaft belegen in der 
Kreisklasse den vierten und zweiten Platz, und zwar in der Reihenfolge. 
Doch da die Rückrunde erst begonnen hat, ist für die Teams noch 
einiges offen. Für die Senioren 3 geht es unter anderem noch nach 
Steinbeck, was auf Grund der Hallensituation für die Gastmannschaft 
immer unangenehm ist. Das Hinspiel ging bei einem für Hörstel 
verlorenen Dreisatzspiel unentschieden aus. Außerdem wird der 
Tabellenführer BC Ibbenbüren 2 zu Gast sein, gegen den noch eine 
Scharte auszuwetzen ist. Das erste Spiel ging 0:8 verloren, wobei die-
ses deutliche Ergebnis sich in den Einzelspielen nicht niederschlug. 
SC Hörstel 2 hat umgekehrt den vorstehenden Tabellendritten GW 
Steinbeck 2 zu Gast und muss auswärts in Ibbenbüren antreten. 
In Steinbeck musste man eine 3:5-Niederlage hinnehmen, eben-
falls gegen den BCI. Die vereinsinternen Aufeinandertreffen der 
Hörsteler Teams gingen beide unentschieden aus, was die gegensei-
tige Konkurrenz unterstreicht. 

     Badminton
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Es wird spannend, ob eine der Mannschaften des SC in dieser Saison 
schon den direkten Aufstieg in die Kreisliga schafft. Notwendig dazu 
wäre jedenfalls, dass Ibbenbüren einige Punkte lässt.
Die erste Mannschaft steht in der ersten Bezirksklasse-Saison nach 
wie vor auf dem letzten Tabellenplatz. Das Rückspiel gegen den 
Konkurrenten im Abstiegskampf, Lüdinghausen 5, ging mit 2:6 verloren. 
Ein überraschendes Ergebnis angesichts des 6:2-Siegs im Hinspiel. 
Ärgerlich ist die Niederlage im November gegen den Mitaufsteiger VfL 
Mettingen 2 in Höhe von 3:5. 
Jedoch gingen drei Dreisatzspiele an den Gegner und auch das 
Spielpunkteverhältnis von 377:370 für Hörstel deutete eindeu-
tig auf Unentschieden hin. Bei dem Rückspiel kam es dann zum 
Unentschieden, mit dem wohl beide Seiten leben können. Vor dem 
SC Hörstel in der Tabelle steht jetzt TuS Saxonia Münster 3 mit 
einem Punkt Vorsprung, gegen den im Rückspiel durchaus ein 
Unentschieden möglich ist. Weiter wird die Hoffnung in die Spiele 
gegen Schöppingen und Ascheberg gelegt, gegen die am Anfang der 
Saison der Faktor „Unerfahrenheit in der Bezirksklasse“ eine größere 
Rolle gespielt hat. 
       Chris Sterthues

Floristik  Friedhofsgärtnerei  Beerdigungsinstitut

Sandbergstr. 2   Tel. 05459/8344   48477 Hörstel

    Blumen
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Besondere Ehrung für Margret Hagemann

Margret Hagemann, die älteste Teilnehmerin der Gymnastikgruppe von Irene Widok, 
ist 80 Jahre alt geworden und schon seit 38 Jahren dienstagabends aktiv dabei. 
Das ist schon etwas Besonderes, fanden die Frauen, und baten den Vorstand des 
SC-Hörstel, eine Ehrung für Margret vorzunehmen. Diese Aufgabe übernahm der 
Ehrenvorsitzende Albert Richter gerne und überbrachte ihr Glückwünsche und einen 
schönen Blumenstrauß. Auch von der Gruppe bekam sie ein Geschenk.

     Turnen - Frauengymnastik

Lotto
Farbkopien
Schreibwaren                Schreibwaren                Schreibwaren Ulrike Postmeier
48477 Hörstel  - Telefon 0 54 59 / 71 82  -  Fax 0 54 59 / 46 26

Samstags von

7.15 - 16.00 Uhr

geöffnet!
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In diesem Jahr wurde die Feier vorverlegt und fand schon am 02.12.08 
statt. Nach einer verkürzten Turnstunde blieben die Frauen noch eini-
ge Zeit bei Glühwein (mit und ohne Alkohol) und Stutenkerl in gemüt-
licher Runde beisammen. Besinnliche und fröhliche Geschichten 
wurden vorgetragen, Weihnachts- und Nikolauslieder gesungen. 

     Turnen - Nikolausfeier 2008
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Albert Richter
Staatl. gepr. Augenoptiker - Augenoptikermeister

Fachgeschäft für Optik - Schmuck - Uhren

Hörstel - Ibbenbürener Straße 12

Mit Solitaire-gehärteten Kunststoffgläsern.

Wir machen Ihre
Brille um die
Hälfte leichter.
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Am Dienstag, dem 09.12.2008, trafen sich die Nordic-Walker um 18°° 
Uhr bei Petra in der Zwergenstraße und starteten von dort zu einem 
Marsch, diesmal ohne Nordic-Walking-Stöcke. Ein Zwischenstopp 
wurde bei Mechthild und Wolfhard am Kaiserweg eingelegt, hier konn-
ten sich alle bei Glühwein und Plätzchen aufwärmen, denn es war 
winterlich kalt und es regnete. 
Zu diesem Wetter pass-
te das Geschenk, mit 
dem sich die Nordic-
Walkinggruppe bei ihrer 
Trainerin Yvonne Künne 
und Trainer Alfons Schmit 
bedankte: rote wär-
mende und blinkende 
Ohrschützer.
Die konnten auch gleich 
getragen werden, als es 
weiterging zur Gaststätte 
Osterbrink, wo gut geges-
sen wurde und alle noch 
lange gemütlich beisam-
men saßen.

 Weihnachtsfeier der Nordic-Walkinggruppe



42

Trainer und Betreuer für unsere 
Jugendabteilung gesucht!!! 
(hues) Auch in der kommenden Saison 2009/2010 werden wir wie-
der durchgängig Mannschaften in allen Jugendaltersklassen (E- bis 
A-Jgd), sowohl im weiblichen wie im männlichen Bereich melden 
können. Das bedeutet für uns als Abteilung, dass wir auch eine ent-
sprechende Anzahl an Trainer und Betreuer zur Verfügung stellen 
müssen. Daher möchten wir die Gelegenheit nutzen, um euch anzu-
sprechen: Wir brauchen dringend weitere Trainer und Betreuer!!!  
Wir sprechen alle aktiven wie auch die ehemaligen Handballer und 
Handballerinnen an, sich als Trainer bzw. Betreuer zur Verfügung zu 
stellen. Ganz besonders gilt dies für all die Handballer, die schon mal 
als Trainer bzw. Betreuer gearbeitet und aus verschiedenen Gründen 
diese Tätigkeit wieder aufgegeben haben. Es wäre schön, wenn ihr 
euch durchringen und wieder ein wenig Zeit in diese schöne und 
wichtige Aufgabe investieren könntet. Unsere Jugendmannschaften 

     Handball

leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!

leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!
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danken euch, wenn sie von eurer Erfahrung und eurem praktischen 
Wissen profitieren könnten. Auch sportliche und engagierte Eltern 
können selbstverständlich helfen, wenn Spaß am Umgang mit Kindern 
und Interesse am Handballsport vorhanden ist. Ein Trainerschein ist 
keine Voraussetzung, um uns zu unterstützen!!
Der Ersteinstieg bzw. Wiedereinsteig als Trainer bzw. Betreuer wird 
euch durch unser Jugendtrainingskonzept, das wir 2008 eingeführt 
haben, erleichtert. Es stellt euch umfassendes Material zum Aufbau 
von Trainingsinhalten zur Verfügung. Bei Interesse besteht auch 
die Möglichkeit, an externen Trainerlehrgängen des Handballkreises 
teilzunehmen. Die Kosten hierfür werden von der Abteilung übernom-
men. Weiterhin führen wir interne Trainerschulungen zu verschiede-
nen Themen durch. Ihr seht also: Ihr werdet nicht allein gelassen, 
sondern in allen Belangen von der Abteilung unterstützt.  
Auch bei den Seniorenmannschaften sind übrigens einige Posten 
„vakant“. Hier reizt die Perspektive, kann der SC doch mit dem 
Unterbau aus zahlreichen Jugendmannschaften auf eine erfolgreiche 
Zukunft hoffen. 

     Handball

Immer da, immer nah.

Damit Ihr Fahrspaß nie aufhört: Immer sicher
unterwegs mit dem Provinzial-Schutzengel.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Oliver Kemper
Bahnhofstraße 3, 48477 Hörstel
Tel. 0 54 59 / 9 35 40Tel. 0 54 59 / 9 35 40T
kemper@provinzial.de
www.provinzial-online.de/kemper
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Falls ihr euch angesprochen fühlt und unser engagiertes und moti-
viertes Trainerteam ergänzen wollt, dann sprecht uns bitte an. 
Ansprechpartner für alle Interessenten: 

Martin Huesmann (Abteilungsleiter) 05459/801974 
martin.huesmann.garten@t-online.de 

Matthias Wahlbrink (Jugendwart) 05459/1528 
matzewalle@gmx.net    

Männliche C kämpft sich auf Platz 2
(spi) Für die 16 SC Mannschaften ist die kurze Winterpause beendet 
und es geht wieder auf Punktejagd. Hier die aktuelle Tabelle der inter-
nen Meisterschaft. 3543 Tore wurden bislang erzielt. Beeindruckend 
die makellose Bilanz der WJE 1. Konstant unter den Top 3 die weib-
liche A-Jugend. Die beste Seniorenmannschaft bleibt die Damen 
1, um einen Platz verbessert jetzt auf Platz 7. Die weibliche E 2 
zeigt trotz der verbesserungswürdigen Bilanz in jedem Spiel großes 
Kämpferherz und kämpft mit Spaß um jedes Tor. 

     Handball

Farbgestaltung - Tapeten - Bodenbelagsarbeiten

Kopernikusstr. 10
48477 Hörstel
Tel. 05459 - 906062
Fax: 05459 - 906063
Mobil: 0160 - 8157057
frank.rahe@osnanet.de

FrankFrank

RaheRahe
MalerfachbetriebMalerfachbetrieb
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Die Weihnachtsfeier der männlichen E-Jugend – 
ein Nachwuchsreporter berichtet

„Wir, die männliche E-Jugend, haben uns zur Eisbahn nach Ibbenbüren 
gekämpft, um viel Spaß auf der Eisbahn zu haben. Die Jungs waren 
alle sehr gut gelaunt und haben das Schlittschuhlaufen sehr schnell 
erlernt. Zwar gab es anfangs einige kleinere Unfälle, aber dann lief 
alles glatt. 
Nachdem wir wieder in Hörstel waren, sind wir zu unserer Trainerin 
Elke Wiesmann gelaufen, um bei eisigen Temperaturen zu grillen. 
Die Weihnachtsfeier war ein voller Erfolg und alle Kinder waren super 
gelaunt.“ So beschreibt Co-Trainer Matthias Michel (17 Jahre) die 
Weihnachtsfeier seiner Mannschaft, die, wie man aus den Zeilen 
erkennen kann, wieder einmal ein Glanzlicht im Handballgeschehen 
der zweitkleinsten aktiven Handballer war. 
Schön, dass schon unsere jungen Trainer für unser SC-Heft schreiben. 
Es zeigt, dass die regelmäßige Berichterstattung noch lange nicht an 
Attraktivität verloren hat. Weiter so! Es bedankt sich Pressewart Edgar 
Spilker.

     Handball

Handballer on ice
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Das Spiel des Jahres: 
Jungs forderten Mädels heraus

(ssg/michel) Die männliche E-Jugend der SC Handballer wollte es 
wissen: Wer hat beim SCH bei den E-Jugendlichen eigentlich „die 
Nase vorn“? Nun, wie kann man das herausfinden? 

Ganz einfach: Man fordert als männliche E-Jugend einfach den 
Konterpart bei den Mädchen heraus. Gesagt, getan. Das „Spiel des 
Jahres“ wurde organisiert. 

Vor großem Fanblocks (vor allem aus der Schule) bestritten beide 
Mannschaften ein klasse Freundschaftsspiel. Am Anfang dominierten 
dabei die Mädels das Spiel. Aber die Jungs gaben nicht klein bei und 
kämpften sich bis Ende der ersten Halbzeit wieder ran. 

Beide Teams gaben alles und es blieb bis zum Schlusspfiff spannend. 
Am Ende gewannen die Mädels, allerdings nur hauchdünn mit 10:9 
Toren und die Frage, wer denn nun die Nase vorn hat, ist noch nicht 
ganz geklärt. Daher warten alle schon gespannt auf die Revanche...

     Handball
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3. Neujahrsturnier der Volleyballabteilung
Siege für die niederländischen Gäste aus Ouvel Oudleusen

Die großen Abräumer waren in diesem Jahr die Teams mit der weites-
ten Anfahrt, denn sowohl in der Konkurrenz der C-Jugend als auch im 
D-Jugendwettbewerb setzten sich die Mannschaften der Partnerstadt 
Hörstels, Ouvel Oudleusen, in Hörstel durch.
Zum dritten Mal veranstaltete die Volleyballabteilung des SC Hörstel ein 
für Jungen und Mädchen gemischtes internationales Nachwuchsturnier 
in der Ludgerusturnhalle. 
Fünf D-Jugendteams und sieben C-Jugendmannschaften wetteiferten 
dabei um die Siegerpokale des Neujahrsturniers.
Neben dem Gastgeber aus Hörstel waren Teams aus Riesenbeck, 
Mesum und Emsdetten sowie aus dem niederländischen Oudleusen 
und Nieuwleusen am Start. 
Der Spielmodus sah ein „Jeder gegen Jeden“ in beiden Altersklassen 
vor. Für die Volleyballakteure bedeutete dies, bei bis zu 6 Begegnungen 
an diesem Tag, Stehvermögen bis zum Turnierende zu beweisen. 
Zahlreiche Spiele wurden praktisch mit der Schlusssirene entschie-
den. Fast ein Drittel der Begegnungen wurde so entschieden und 
zeigte auf, wie ausgeglichen das Feld insgesamt war. 
In der D-Jugendkonkurrenz waren es fünf Teams, die um den 
Turniersieg stritten. Einige Trainer nutzten die Partien aber auch, um 
für den Rückrundenstart in den Meisterschaftsligen einige Experimente 

     Volleyball
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auszuprobieren. Den technisch saubersten Spieleindruck machte 
beim D-Jugendturnier das gemischte Jungen- und Mädchenteam  aus 
Ouvel Oudleusen. Auch wenn einige Begegnungen sehr knapp verlie-
fen, so setzten sich die niederländischen Gäste in allen vier Spielen 
durch und sicherten sich damit den Gesamtsieg in ihrer Altersklasse.
Nichts anbrennen ließ das Jungenteams aus Oudleusen in ihrer 
Altersklasse der C-Jugendlichen. Souverän setzten sie ihre körperli-
che Überlegenheit in Spielgewinne um, so dass am Ende auch hier 
der Pokalsieg als Ergebnis stand. Stark präsentierte sich in dieser 
Konkurrenz vor allem das Mädchenteam vom SV Teuto Riesenbeck, 
die einen guten zweiten Platz vor den Mädchen aus Oudleusen und 
dem gastgebenden Mädchenteam des SC Hörstel errangen.
Die Turnierplatzierungen im Einzelnen:
D-Jugendturnier:
1. Ouvel Oudleusen (Mixed)
2. TV Emsdetten (Mädchen)
3. SC Hörstel (Jungen)
4. SV Teuto Riesenbeck 3 (Mädchen)
5. SV Teuto Riesenbeck 2 (Mädchen)

  

C-Jugendturnier:
1. Ouvel Oudleusen (Jungen)
2, SV Teuto Riesenbeck (Mädchen)
3. Ouvel Oudleusen (Mädchen)
4. SC Hörstel (Mädchen)
5. Hypo. Nieuwleusen (Mädchen)
6. TV Mesum (Mädchen)
7. TV Emsdetten (Mädchen)

. . . wer einmal

von unserem Eis geleckt,

der weiß,

wie lecker dieses sch
meckt!

25 Jahre 25 Jahre Eiscafé

„ CORAZZA”
„ CORAZZA”

Inhaber Lauro Corazza

Hörstel - Bahnhofstraße 11 - Telefon 05459/6541
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Bericht der weiblichen B-Jugend ( wU18)

Die weibl. B-Jugend ist mit einigen Neuzugängen aus der C-Jugend 
in die Saison 2008/09 gestartet. Fünf Stammspielerinnen stehen 
dagegen nicht mehr zu Verfügung, da sie nun weibl. A-Jugend und 1. 
Damenmannschaft spielen. Nach anfänglichen Startschwierigkeiten 
mit dem Spielsystem hat sich die Mannschaft gut in der ersten 
Saisonhälfte geschlagen. Nach der Hinrunde belegen sie den 3. Platz 
in der Bezirksliga U18. 
Unterstützt werden die Mädchen des SC von Sponsor Stefan Fleege 
(LVM Versicherungen), der dem SC-Team einen neuen Trikotsatz 
gespendet hat. Die Trainerin Claudia Heeke bedankte sich bei ihm mit 
einem kleinen Präsent.

Jahreshauptversammlung 2009
Die Jahreshauptversammlung der Volleyballabteilung findet 
am Donnerstag, 19. März 2009, im Vereinslokal Hilckmann statt. 
Vorschläge für die Tagesordnung können bis zum 05. März beim 
Vorstand abgegeben werden.

     Volleyball
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Hinrunde der weibl. A-Jugend
Die weibliche A-
Jugend sowie die 
männliche B-Jugend 
bekamen neue 
Trikots von Meta-
Technik Kunstoff KG. 
Unser Bild zeigt die 
weibliche A-Jugend 
(hintere Reihe, von 
links): Franziska 
Lüttmann, Patricia 
Kajüter, Liesa Roß, 
Sabrina Heeke, Katja 
Nazarenus. Vordere 
Reihe von links: 
Inga Heilemann, 
Kristina Heeger, Vera 
Hugenroth, Johanna 
Stein, Trainer 
Manfred Meßmann. 
Es fehlt: Annika 
Lammers

Zum Saisonauftakt am 07. September fuhren wir zum DJK OT 
Borghorst. Dieses Spiel gewannen wir auch mit nur sechs Spielerinnen 
mit einem klaren 2:0-Sieg.

Am 19. Oktober konnten wir erneut nicht in voller Besetzung antreten. 
Das erforderte, dass einige Spielerinnen auf ungewohnten Positionen 
spielen mussten. Gegen den TVE Greven liefen wir einem Rückstand 
hinterher, doch trotzdem konnten wir den Satz souverän für uns ent-
scheiden. 

Gleiches wiederholte sich im zweiten Satz. Insgesamt konnte das Spiel 
somit 2:0 gewonnen werden. Besonders gegen SW Esch konnten 
wir eine gute Leistung zeigen. Durch eine gute Mannschaftsleistung 
konnten wir auch ein konsequentes Angriffsspiel durchführen.

Am 02. November kam der TV Emsdetten und der SG Ibbenbüren 
zu uns. Den ersten Satz des ersten Spiels gegen den TV Emsdetten 
konnten wir klar gewinnen. Doch im zweiten Satz mussten wir einem 

     Volleyball



53

Rückstand hinterher laufen. Dies änderte sich jedoch durch gute 
Mannschaftsleistungen. Im zweiten Spiel gegen den SG Ibbenbüren 
liefen wir abermals einem Rückstand hinterher, gewannen trotz alle 
dem das Spiel 2:0. Somit konnten wir die Tabellenführung überneh-
men.

Am 07. Dezember trafen wir, bis dahin ungeschlagen, auf den eben-
falls ungeschlagenen SV Brochterbeck. Aufgrund einer durchwach-
senen Leistung unserer Mannschaft blieb am Ende des Spieltages 
jedoch nur der SV Brochterbeck ungeschlagen, bei einem Satzsieg 
für uns. Das zweite Spiel des Spieltages und somit das Letzte der 
Hinrunde spielten wir gegen Westfalia Hopsten. Mit einem klaren 2:0-
Sieg konnten wir dieses Spiel für uns entscheiden.

Zum Schluss möchten wir uns bei unserem Trainer Manfred Meßmann 
herzlich für seine Bemühungen bedanken.

  Geschrieben von Sabrina Heeke und Kristina Heeger

     Volleyball
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1. Damen-Bezirksliga-Rückblick auf die Hinrunde

Auf den 1. Blick sieht der Abschluss der Hinrunde in unserer 1. 
Bezirksliga-Saison doch recht enttäuschend und deprimierend aus. 
Ein vorletzter Tabellenrang mit nur 2 gewonnenen Spielen bei 6 
Niederlagen spricht eigentlich eine klare Sprache.
Zunächst bleibt aber festzustellen, dass nach 2 Aufstiegen direkt 
hintereinander der Gegenwind hier in der Bezirksliga doch wesent-
lich stärker bläst. Denn alle Mannschaften haben bereits mehrjährige 
BL-Erfahrung, bzw. auch 2 Absteiger aus der Landesliga sind mit in 
unserer Gruppe.
Und betrachtet man auf den 2. Blick mal die Ergebnisse mit denen wir 
„verloren“ haben, so muss man einfach feststellen: Wir sind dabei, wir 
können mithalten!

     Volleyball

Hintere Reihe, von links: Coach Manfred Heeger, Nicole Schürmann, Vera Hugenroth, 
Anne Jahnel, Karin Mergenschröer, Meike Poelakker. Vordere Reihe von links: 
Katharina Hilckmann, Sandra Finkmann, Katja Nazarenus, Anika Hartke, Annika 
Hagemann, Lena Hagemann
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Wählen Sie
die clevere Alternative!

Mit Sicherheit . . .

. . . schneller auf die Piste
An Ihrem Wohnort in Ruhe ausgesucht, im Skigebiet
Urlaub und Vergnügen von der ersten Minute.
Verschenken Sie keine wertvolle Zeit, in der Sie aktiven
Fahrspaß haben könnten.

. . . optimal ausgerüstet
Was nützt der schönste Pulverschnee, wenn Ihnen Ihr
Wunsch-Ski vor der Nase weggeschnappt wird. Mit uns
sind Sie auf der sicheren Seite. Sie können jederzeit in
aller Ruhe eine gute Wahl treffen und rechtzeitig Ihr
reserviertes Equipment abholen.

. . . gut beraten
Nicht jeder weiß, welche Ausrüstung am besten zu ihm
passt. Statt Hektik, Stress und fauler Kompromisse, ist bei
uns Zeit für kompetente Beratung. Wir helfen Ihnen bei
der Auswahl der passenden Ausrüstung und stellen alles
genau für Sie ein.

. . . Geld gespart
Unsere Preise sind mit spitzem Bleistift kalkuliert. Kein
Urlaubszuschlag, keine Touristenfalle, keine Engpass-
Erhöhung. Sie profitieren von unseren ganzjährig
günstigen Tarifen.

Mehr Informationen finden Sie unter www.intersportrent.de

Marktstr. 4

49477 Ibbenbüren

Telefon 05451/ 505872

e-mail: intersport@ca-brueggen.de
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Schon ein Blick auf die Balldifferenz zeigt, dass es ziemlich eng war. 
Allein 7x ging es z. B. in eine Satzverlängerung, d.h. über 25 Punkte 
hinaus (alle anderen Mannschaften zusammen kommen nur auf 4x). 
Und von diesen 7 gingen dann 5 Spiele verloren. Das zeigt ganz klar, 
dass wir auf gleichem Niveau dabei sind (wie im letzten Spiel gegen 
den Tab.-zweiten Ibbenbüren mit 30:32 im 4. Satz). Der entscheiden-
de Faktor ist dann auch im Bereich Routine/Erfahrung zu suchen. Und 
da können wir ja nur zulegen.
Auch im Spiel gegen den ungeschlagenen Tabellenführer Sax. 
Münster, was zwar klar mit 0:3 verloren ging, konnten wir lange Zeit 
offen mitgestalten und Paroli bieten, und ernteten nachher viel Lob 
vom Gegner: „Hatten es noch nie so schwer: So viel Gegenwehr 
gehabt“, als auch vom Schiedsgericht: „Da steckt noch viel Potenzial 
in den jungen Damen drin“.
Natürlich bleibt und ist es unschön, Spieltag für Spieltag immer eine 
knappe Niederlage zu kassieren, mit nach Hause zu bringen. Aber 
gerade deswegen muss ich ganz klar hervorheben:
Toll ist es einfach, wie die Damen trotz der „bitteren“ Niederlagen 
immer wieder mit einer ganz großen Begeisterung und einem tollen 
Einsatz ins nächste Spiel reingehen, Paroli bieten und wieder voll 
100%ig dabei sind. Alle Achtung. Darauf dürft ihr ruhig stolz sein, das 
zeichnet auch eine „gute“ Mannschaft aus.
Und mit frischem Schwung geht es in 2009 weiter. 
Mit dem Biss mehr an Erfahrung aus den bisherigen Spielen werden 
wir dann diese „engen“ Spiele für uns entscheiden. 
An dieser Stelle noch der Hinweis auf unser nächstes Heimspiel, das 
am 14.02.09 um 15.oo Uhr in der Ludgerus-Sporthalle angepfiffen 
wird. Gegner ist der TV Oelde. Diesen Termin bitte schon mal vormer-
ken und in euren Kalender eintragen, denn eure Unterstützung war 
und ist ganz wichtig. Danke.      Manfred

Erfolgreiche Schiedsrichter-Ausbildung
Am 04.01.09 nahmen 5 Damen an einer Schiedsrichter-Ausbildung 
zur Erlangung der C-Lizens teil. Einen Glückwunsch für die erfolg-
reich bestandene Prüfung geht an: Anne Jahnel, Meike Poelakker, 
Katharina Hilckmann, Sandra Finkmann, Lena Hagemann.

     Volleyball
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Silvesterturnier um den 
Autohaus Tumbrink Wanderpokal
Wie auch in den Jahren zuvor haben die Hobby-Volleyballdamen der 
Donnerstagabendgruppe das Silvesterturnier ausgerichtet.Bevor aber 
das beliebte und über der Hörsteler Stadtgrenze bekannte Turnier am 
Samstag, dem 03.01.2009, angepfiffen werden konnte, mussten im 
Vorfeld viele organisatorische Vorbereitungen getroffen werden.

Wir, trafen uns aus diesem Grunde schon im August bei Brigitte. 
In gemütlicher Runde und als eingespieltes Team waren wir uns 
schnell einig, wer welche Aufgaben übernimmt. Die Einladungen 
mussten geschrieben werden, Präsente mussten organisiert wer-
den und noch vieles mehr. Für die weiteren Treffen durften wir dann 
die Räumlichkeiten bei Ingrid nutzen. Insgesamt haben wir 45 Mix-
Mannschaften angeschrieben, und nach kurzer Zeit war das Turnier 
mit 18 Mannschaften ausgebucht.

Jetzt mussten wir uns um die Präsente kümmern. Unser Hauptsponsor 
Autohaus Tumbrink hat uns einen neuen, wunderschönen Pokal gestif-

     Volleyball

Das Orga-Team (von links): Kerstin Recker, Gisela Jahnel, Claudia Bruns, Anne 
Poelakker, Margret Mester, Ingrid Hagemann, Brigitte Gebbe
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tet, auf dem alten Pokal war nach 18 Turnierjahren kein Platz mehr 
vorhanden. Durch die große Bereitschaft der Hörsteler Geschäftsleute 
und auch der umliegenden Gemeinden hatten wir für jede gemeldete 
Mannschaft ein tolles Präsent.
Da für den eigentlichen Turniertag noch Aufgaben verteilt werden 
mussten, waren wir auf die Hilfe unseren Volleyballkolleginnen vom 
Donnerstagabend angewiesen. Kuchen musste gebacken werden, 
der Thekendienst musste eingeteilt werden. Auch unsere weibliche 
A-Jugend hat uns beim Thekendienst tatkräftig unterstützt.
Spitze war, dass sich Hermann Jahnel anbot, die Schnitzel für diesen 
Tag zu Hause zu braten, und Lars, sein Sohn, diese dann heiß zur 
Halle liefert. Lecker!!
Klasse war auch, dass Sebastian und Henrik sich bereit erklärt haben 
für den ganzen Tag die Turnierleitung zu übernehmen. Super!!
Am Abend vor dem Turnier trafen wir uns dann in der Sporthalle. Die 
Netze mussten aufgebaut werden, das Plakat vom Autohaus Tumbrink 
auf gehangen werden. Hierbei haben uns die Hobby-Volleyballherren 
geholfen. Danke!!
Zum Schluss nochmals alles durchgehen – haben wir auch nichts 
vergessen – alles fertig – der Tag kann kommen!!

Der Turniertag:
Samstag morgen 10 Uhr in Hörstel. Die Ludgerus-Sporthalle ist für 
die Volleyballspieler und Volleyballspielerinnen geöffnet. Nach und 
nach treffen die einzelnen Mix-Mannschaften von Nah und Fern 
ein. Nachdem sich jede Mannschaft bei der Spielleitung gemeldet 
hat, nahm Claudia die Begrüßung vor. Nach kurzer Erläuterung zum 

     Volleyball



61

HTTP:/ / WWW.DEVK.DE

DEVK Generalagentur

Irene Wagnitz

Bahnhofstr. 16

48477 Hörstel

Telefon: 05459 5392

IreneWagnitz.DEVK@gmx.de

...für Beruf, Haushalt, Freizeit oder Hobby...

ab15, €

95

Jeans
mit Zollstocktasche

und Messertasche



62

Ablauf des Turniertages und der Spiele wurde noch ein gemeinsames 
Gruppenfoto der teilnehmenden Mannschaften gemacht. 
Kurz nach 11 Uhr wurden dann die ersten Spielbegegnungen der ers-
ten Runde angepfiffen. In dieser Runde qualifizierten sich die einzel-
nen Mannschafen für die Gruppen der Hauptrunde. Die Hauptrunde 
wurde unterteilt in der Gruppe Fortgeschrittene, Gruppe Geübte 
und Gruppe Anfänger. Nach spannenden und nervenaufreibenden 
Begegnungen ging es dann in die Endrunde. Hier wurde dann jeweils 
um die Plätze 1 u. 2, 3 u. 4, 5 u. 6 gekämpft. Die Spannung wuchs, 
jeder Spieler und jede Spielerin gaben zum Schluss nochmals alles. 
Endlich – der Abpfiff ertönt – der Sieger der jeweiligen Gruppe steht 
fest. Mittlerweile zeigte die Uhr 18:15 Uhr. 
Kurze Verschnaufpause; und dann konnte das Orga-Team mit der 
Siegerehrung beginnen. 
Bevor aber die glückliche Siegermannschaft den Pokal in der Hand hal-
ten konnte, begrüßte Claudia unseren Hauptsponsor Heinz Tumbrink 
und seine Frau Anni. Diese überreichten dann den Pokal an den 1. 
Platzierten der Fortgeschrittenen-Gruppe. In diesem Jahr erkämpfte 
sich die Mannschaft Bingel-Bongels den begehrten Pokal. Aber auch 
alle anderen Mannschaften erhielten einen tollten Preis.

Hier die weiteren Platzierungen der einzelnen Gruppen:

Fortgeschrittene:
1. Bingel Bongels
2. Die Sandflöhe
3. No Risk No Fun
4. 3 x 2 Team
5. Pott’s Blitz
6. Hochstapler

Nun ging der lang vorbereitete Tag dem Ende entgegen. Mehrere 
Spieler und Spielerinnen trafen sich zum Schluss im Vorraum, um bei 
einem Getränk und/oder auch bei einem kleinen Imbiss den Tag und 
die Spiele Revue passieren zu lassen.
Wir, das Orga-Team, möchten uns hier auf diesem Wege noch einmal 
bei allen, die uns tatkräftig unterstützt haben, bedanken. Danke!!
       Das Orga-Team

     Volleyball

Geübte:
1. 08/15
2. Die Kämpfer
3. Die Pritschstifte
4. TUS Laer
5. Boys and Girls
6. SW Esch

Anfänger:
1. Die Kurzen
2. Die Kegeltubbies
3. Milas Kicker
4. Ballerburg
5. Die verrückten 40ger
6. Last Minute
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Die Volksbanken und Raiffeisenbanken sind die einzigen Banken, die von ihren
Mitgliedern getragen werden. Bereits 30 Millionen Menschen sind bei uns Kunde,
weit über 16 Millionen sind Mitglieder und profi tieren von der einzigartigen
genossenschaftlichen Idee.


